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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
Anlage zum Formblatt 2270.StB 
 
Zuschlagskriterium Fahrbahnmietsystem 
 
 
1 Über ein Fahrbahnmietsystem wird eine Mietgebühr als Zuschlag zur Angebotsendsumme ermittelt. Ba-

sierend auf dem Bauablaufplan des Bieters ergeben sich die anzubietenden Miettage. 
Die Tagesmiete MT bestimmt sich anhand der Verkehrsbelastung, der Art der Sperrung, der Qualität der 
Umleitungsstrecke, der geschätzten Sperrzeit und der Baukosten.  
Jeder Tag, an dem die Sperrung um 6:00 Uhr morgens noch besteht, wird als „Miettag“ angerechnet. Für 
den Fall, dass vom AG beauftragte Unternehmen die Aufhebung der Sperrung beeinflussen können (z. 
B. Markierung, Schutzplanken, etc.), werden in den Ausschreibungsunterlagen entsprechende Regelun-
gen getroffen.  
 
Weitere Regelungen zum Fahrbahnmietsystem: 

 keine 

 in der Baubeschreibung unter 

 auf gesonderter Anlage 

 

 
2 Von der Vergabestelle vorgegebene Parameter 

Grundmiete MG                                                              [€/Miettag] 
Qualität der Umleitung F1 
Auftragssumme F2 
Sperrzeit F3 
 
Tagesmiete MT = MG x F1 x F2 x F3 =                         [€/Miettag] 
 
Die festgelegte Tagesmiete MT wird ungeachtet etwaiger Änderungen für das Gesamtprojekt beibehal-
ten. 
 

3 Vom Bieter angebotene Miettage  

Anzahl der angebotenen Miettage: 
 
Hinweise: 
Die Rahmenbauzeit (siehe Nr. 1 der Besonderen Vertragsbedingungen – Formblatt 214.StB) darf nicht 
überschritten werden. Es dürfen nicht mehr Miettage als sich durch die Rahmenbauzeit ergeben, ange-
boten werden.  
Die Nichtangabe der Miettage bei Angebotsabgabe führt zum Ausschluss des Angebotes. 
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4 Die Summe aus Gesamtmiete und Angebotsendsumme stellt die Wertungssumme im Kriterium Preis 
dar. Bei mehreren Bauabschnitten mit unterschiedlichen Tagesmieten wird zuerst die Miete pro Bauab-
schnitt ermittelt und dann die Summe (Gesamtmiete) gebildet. 
 

5 Zur Abrechnung der Baumaßnahme werden unter Berücksichtigung der tatsächlichen Bauzeit die end-
gültigen Miettage ermittelt und die Abweichung zu den angebotenen Miettagen anhand der Tagesmiete 
MT ausgeglichen. Differenzbeträge zur Höhe der dem Angebot zu Grunde liegenden Miete werden als 
Bonus / Malus behandelt. Dauern die Bauarbeiten länger als im Angebot zu Grunde gelegt, zahlt der AN 
den festgelegten Mietpreis je Tag als Malus an den AG.  

Wird der Auftragnehmer schneller fertig als angeboten, erhält er den Differenzbetrag als Bonus.  
 
Zur Darstellung der technischen Nachvollziehbarkeit des zeitlichen Bauablaufs der Bauphasen und der 
Minimierung der Störanfälligkeit im Bauablauf ist eine Bauablaufplanung auf Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen.  
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